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Samstag den 27. April 190'.

(1489) 3-3 Št. 15.310
Razglas.

Z ozirom na razglas c. kr. doželne vlade
z dne 12. aprila 1907, št. 7521 , glede poli-
tičnega obhoda v zvezi z razlastilno raz-
pravo o projektu c. kr. priv. južne železnice
za prozidavo juŽDega kolodvora v Ljubljani,
ki jo določen na dan 2. maja 1907, daje se
na znanje, da je razgrnjon podrobni projekt
te prezidave kakor tudi načrti za odkup
zemljišč z dotičnimi imeniki vred glode raz-
lastil, zahtevanili v davčnih občinah Šeut-
peterako prodmestje 1. in II. del in Kapu-
cinsko predmestje,
od dne 18. a p r i l a do d n e 1. maja 1.1.,
ob navadnib. uradnili urah v stavbnem uradu
mestnega inagistrata ua vpoglcd.

Morebitno ugovore zoper projekt ali
zoper zahtevana razlastila vložiti je pri
meßtnem magistratu ali pri c. kr. okrajnem
glavarstvu v Ljubljani ali pa najkasneje
pri gori določeuem političnom obhodu.

Mestni mag i s t ra t ljubljanski,
due 17. aprila 1907.

Z. 15.310
Kundmachung.

M i t Vezug auf die Kundmachung der t. l.
Landesregierung für Kram vom 12. April l. I . ,
I . 7521, betreffs der für deu 2. Mai l. I . fest-
gesetzten politischen Begehung und der Ent»
eignungsverhandlimg hinsichtlich des Uon der
l. k. priv. Südbahngesellschaft vorgelegten Pro«
jektes für den Umbau des Südbahnhofes in
Laibach, wird zur allgemeinen Kenntnis ge»
bracht, daß das Dctailprojrlt sowie die Grund'
einlüsungspläne samt den bezüglichen Verzeich-
nissen hinsichtlich der in den Steucrgemeindcn
St. Petcrsvorstadt I. und I I . Teil und Kapu»
ziuervorstadt begehrten Enteignungen

vom 18. A p r i l b i s 1. M a i l. I . ,

während der üblichm Amtsstunden beim Nau°
amte des Stadtmagistrates Laibach eingesehen
werden kann.

Etwaige Einwendungen gegen das Projekt
oder gegen die begehrten Enteignungen sind
beim Stadtmagistrate Laibach oder bei der
l. l. Vezirlshauptmannschllft Laibach Umgebung
oder aber spätestens bei der ovenangeführteu
politischen Vegehuug vorzubringen.

Stadtmagistrat in kaibach,
mn 17, April 1W7.

(1566) 3-3 Z. 1N06.
Konkursausschreibung. lH W

A n der Staat» »Dberrealschule in
Laibach kommt mit Beginn des Schnljahrcs
1907/190» eine Lehrstelle für Deutsch und
Frauzöfisch als Hauptfächer zur Besetzung.

Ocsttche sind bis 2«. M a i d. I . beim
k. k. LandeSjchulrate für Krain in Laibach
einzubringen.

Laibach, am 16. April 1907.

(1636i Z. 886
Ausschreibung.

Zur Erlanguug uon Skizzen für das pro»
jeltierte Vnrgerschulgebäude in Adelsberg wird
hiemit der Wettbewerb ausgeschrieben.

Der Einrcichungstermin dieser Arbeit ist
m i t 15, I u u i 190? festgesetzt.
Als Preise werden zuerkannt:

I. Preis: 450 Kronen.
I I . Preis: 250 Kronen.

Als Preisrichter fungieren die Herren:
I . Bültz, k, k. Baurat. I . Kliuar, Landes--

Baurat, I . Iaksche, l. k. Ingenieur, I . Dnffe,
Vaurat, uud I . Brinar, Bürgerschuldirektor.

Die Wettbcluerbbedinguugen samt einem
Bauftrogramm, Lageplan :c. können vom k. t.
Bezirksschulräte bezogen werden.

K. l. Bezirksschulrat Adelsberg, am 17tcn
April 1907.

(1638) Z. 616 ox 1907.
Erledigte Dienststellen.

Der Dienstpostcn eines Evidenzhaltungs»
überwllchunsssorganes in Krain mit dem Stand»
orte iu Laibach.

Evidenzhaltuugsoberinspettorcn oder Evi>
denzhaltuugsinspeltoren, welche die Übersetzung
nach Laibach, oder Evidenzhaltuugsobergeo-
meter I. oder I I . Klasse, welche die Ernennung
zum Evideuzhaltungsinspeltor in der VI I I .
Rangsllasse in Laibach anstreben, haben ihre
belegten Gesnche uuter Nachwcisung der Kennt«
ms der beiden Landessprachen

b i n n e n v i e r Wochen
beim Präsidium der Finanzdirektion in Laibach
einzubringen.

Bemerkt wird, daß Bewerber, welche geo«
dätische Studien an einer technischen Hochschule
zurückgelegt haben, vorzugsweise berücksichtigt
werden.
Präsidium der k. l. Finanzdireltion für Krai».

Laibach am 25. April 1907.

( 1 5 8 9 ) 3 - 3 Z. 1908.

Konkursansschreibung.
A m k. l - 1 . S t a a t s g h m n a f i u m i n Lai«

bach, an welchem neben den acht Klassen mit
dentscher Unterrichtssprache für das Untergymna-
sium Parallelabteiluugen mit vorwiegend slove»
nischcr Unterrichtssprache bestehen, kommt mit
Ende des Schuljahres 1906/7 die Direktor«
stelle zur Besetzung.

Gesuche sind b is 3». M a i d. I . beim
l . l . Landesschulrate f ü r K r a i n i n Lai«
bach einzubringeu.

La ib ach am 20. April 1907.

s1553) 3 - 2 4 ä Z. 1566/Präs.

ßonkursausschreibung.
I m Bereiche der politischen Verwaltung

in Kram gelangt eine VezirlsfKrsterstelle
mit den systenlmähigen Bezügen zur Bcsetzuug.

Bewerber um diese Stelle habeu ihre
eigenhändig geschriebenen Gesuche, belegt mit
dem Nachweise ihres Alters und Standes, der
genossenen Schul« und Fachbildung, der mit
gutem Erfolge abgelegten Staatsprüfung für
das Forstschutz- uud techuische Hilfspersonale,
der bisherigen Verwendnng, der körperlichen
Eignung zum Forstdieuste im Hochgebirge und
der Kenntnis der deutschen und der slovenischen
Sprache in Wort und Schrift

b i s 12. M a i 1907
einzubringen.

Bereits im Staatsdienste stehende Bewerber
haben die Gesuche im vorgeschriebenen Dienst»
wege, solche aus dem Stande der nach dem
Gesetze vom 19. April 1872, R. G. B l . Nr. ti0,
beziehungsweise der Knndmachnug des l. l. M i -
nisteriums für Landesverteidigung vom I l i . J u l i
1879, R. G. B l . Nr. 100, anspruchsberechtigte
Unteroffiziere, die noch im aktiven Dienste
stehen, im Wege ihres vorgesetzten Kommandos,
alle übrigen Bewerber aber unmittelbar hier-
aints einzubringen.

Vom t. t. Landespräsidium für Krain.
Laibach, am 19. April 1907.

(1439) 3 - 3 g. 963 B. Sch. R.

Konkursknndmachung.
An der zweillassigen Volksschule in Flöt,,

nig ist die Oberlehrerstclle mit den gesetzmäßi»
gen Bezügen definitiv zu besetzen.

M i t der Oberlehrerstelle ist der Genuß
einer Naturalwohnung verbunden.

Die gehörig belegten Gesuche sind im vor«
geschriebenen Wege bis zum

20. M a i 1 9 0 7

beim gefertigten l. l. Bezirksschulräte einzu-
briugen.

Au krainischen öffentlichen Volksschulen
uoch uicht definitiv angestellte Bewerber haben
durch ein staatsärztliches Zeugnis den Nach-
weis zu erbringen, daß sie für den Schuldienst
die volle physische Eignung haben.

K. k. Bezirksschulrat Kraiuburg am
11. April 1907.

(1629) Firm. 348
Zadr. I. 94/21.

Razglas.
Vpisalo se je v zadružnem regi"

stru pri firmi:
Hranilnica in posojilnica v

Mengšu
registrovana zadruga z neomejeno

zavezo,
da je iz načelstva izstopil Ivan Baloh,
vstopil pa g. Anton Mrkun, kaplan v
MengŠu.

Ljubljana, dne 21. aprila 1907.

(1627) Firm. 351
Zadr. I. 30/20.

Razglas.
Vpisalo se je v zadružnem regi-

stru pri firmi:

I. okrajna hranilnica in posojil-
nica v mestu Kamnik

registr. zadruga z omejeno zavezo,
da sta iz nacelstva izstopila gg. Josip
Kenda in Ignacij Tramte, vstopila pa
gg. Anton Lap, posestnik in vrtnar •
Kamniku, in Milan Močnik, mag. f arm-
v Kamniku.

Ljubljana, dne 21. aprila 1907.
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A n z e i geb latt.

Automobil !
5-6 H. P. echt .[lion Bout on

ist wegen Todesfall

JVlter Markt Nr. 7.

Riesen-
Kaninchen

<2L bis go Pfund fchmcr werdend, mit Hundertel! hüchstcr
greise prämiiert) als: Eiisslische und frnnzüsijcke Widder,
belssischc ,,»d blaue Wiener Niese», Normandi>'ner u»d
i!°thri»^r »iielcn :c,; L Wuchr,i aUe X 1 50, z»chtfäl,î e
von K b- aufwärts, ferner: 2 l«r» und!l»»t2tn,Hihvi»,
«»nn^SÜüFul. 2 rn t« l« i ' , !Pa«1<,b»t ic Ufert l i l
l'nst Inn< Preisliste v s p o t ö l io^ou i i« Vivi l t lok,
« ' I vu , V. , Manleinsdurserslrasll' '.'tr, !7, , l ! l ' ! , ,1 ^

^Fußböden
Bernstein-Fusslioäeii-Grlasür,

Moment-Fussboden-Glasur,
Marx-Email, weiss und farbig

• 9 * - Farbe und Glanz in einem Strich - ^ P |
aus der Lackfalirik von

Ludwig Marx in Wien,
Mainz und St. Petersburg.

Kasch trocknender, dauerhafter AnHtrich, von
jedermann ausführbar, für FnNgbttdvn,
Küclieumttbcl und HauwwirtscliaftN-
CvegeuNtHndo jeder Art, aus Holz, Blech
oder Eisen. Vorzüglicher, wi»gclil>»rer
WnuduuNtricli an Spülstellen in Küchen.

Depot bei (1039) 12—5

Adolf Hauptmann, Laibach.

Quargel
(Bierkäse). Die erste Olmützor Quargel-
käso-Erzeugung von (4462) 52—17

C. HAASZ
offeriert feinste Olmützor Quargel ab Olmütz
(Nachnahme): Nr.II 64 h, Nr. III 96 h, Nr. IV
K 1-20, Nr. V K 160 per Schock. Ein Post-
kistel von zirka 5 kg franko jeder Post-
etation Österreich-Ungarns K 3'80.

Rheumatismus-1
Qnd Giohtleidenden teile ich gerne ̂ M
unentgeltlich brieilich mit, wie ich ^ f l
von meinem qualvollen, hartnäckigen ^m
Leiden nach kurzer Zeit vollständig ̂ 1
geheilt wurde. Carl Bader, Mün- H
Chen B, Kurfürstonstr. 40 a. (551) 13-5 • •

/ s ) ) Schutzmarlei „Anler" /.'7'

»rfatz für

Unm paln lxpelltl
ist ,ls borzüglichft« schmerzftilln«>«
und ableitende Ginreibung bei Gr<
killtungen »sw. «llgemein «nerlannt;
i«m Preise von »0 h., K 1.40 und 2 K
vorrätig in allen Vpothelen. Beim Ein»
la«f dieses überall beliebten Hausmittel«
nehme man nur Originalflaschen in
Schachteln mit unsrer Schutzmarke
»Unke»" an, bann ist man sicher, das

Driginalerzeugnis erhalten zu haben.

Nr. Wln5 AMtlt zu« GMtM ̂ iilutu
in Prag, « -—

^^TH Vlisabtthstraßc3lr.5>neu, l ^H /
» ^ ^ Versand täglich, l H

Brunn - Xönigsf etöer JSaschinenJabrik
der Maschinen- und Waggonbaufabriks-Aktiengesellschaft

vormals H. D. Schmid in Simmering.

Bahnstation: K-önig-ssfold l>ei B r u n n .

jmijmji^ Nieder- und Hochdruck-
C p ö S3 Zentrifugalpumpen
^^^^^&jWS^äK^kV f ' i r iQ^e ^ördermongo U1U^ Höhe; Drücke bis 800 Meter

\ fdaJtmßl(KK\i W. S. Beste und billigste Pumpe für alle industriellen und
^ W ^ ^ ^ '"^ÄVJL. landwirtschaftlichen Zwecke. Spezialausf ührungen für Kessel-

JsSST^-ü^^l Speisungen, Feuerspritzen und für Förderung säurehaltiger
^a**5"8""^ Flüssigkeiten. (1595) 1

N&u.£f«2r&öaijl»«reii liir allo Brennstoffe.

"B^nxiii- rind JPetrolin-IMTotofeii.

MM 21 H i A von fiiiibsfriimpfen
ans I n imprägnkrren Beweben. <->

Für die österr. Patente Nr. 9186 and 15.490 werden Käufer
oder Lizenznehmer gesucht . Geil. Anfragen befördert Viktor
Tischler , Ingenieur u. Patentanwalt, Wien, VII 2, Siebensterng. 39.

Kein Kahlkopf mehr! Kein Haarausfall! Keine Kopsschuppen! M
„ P e t r o l i n " aus P, ScliniManers dem. Lalioratorium, Salzburg. •

ist ein sichor wirkendes Mittel gegen Haaraussall und Kopfschuppen, befördert den Neuwuchs der II
Haare und dient zur allgernpinen Haarpfleg.!. „Pe t ro l in" ist von einer k. k. Sanitätsbehörde JflJ
geprüft und von zahlreichen Ärzten empfohlen und verordne!. flflj

Herr Dr. E i c h l e r , Komotau (Böhmen), s.Jircibt: Unter den verschiedenen Mitteln zur Hfl
Verhütung des Haarausfalles, auf («rund abnormer Zustände des HaarbodetiH. speziell der Seliuppen- Bfl
bildung, 1-ab« k:h Ihr Präparat ,,Potrolin" ala das in seiner Wirkung bewährteste gefunden. Hfl

Herr Dr. Ad o 1 f Sami tz, k. k. Landosdistrikts-, Staatsbalin- und Gomeindearzt in Steinaoh ^ B
(Steiermark), schreibt: Ich verordne Ihr ausgezeichnetes Präparat „Petrolin" schon lange Zeit und HB
behaupten alle, denen ich es verordnet, dasselbe nicht mehr entbehren zu können. HH

Herr Dr. med. Go t t l io h P o p p e r , k. k. Itogiincntsurzt in Komotau, schroibt: Ich teile fll
Ihnen mit, daß seit Gebrauch Ihres vorzüglichen ,,Petrolin" mir keine Haaro mehr ausfallen, ich HH
mit dem Erfolg äußerst zufrieden bin und gern empfehle und vorordno. HH

Preis per große Flaaobe K 3'—, kleine Flasche K 1*50. flfl
Man achte genau, daß der umhüllende grüne Karton sowie die Flasche dio Firma Hfl

P. Sohmidbauer, Sakburg, eingeprägt trägt. (653) 15—7 flflj
In Laibaoh v.n haben hei: Anton Kano, Drogerie, Judcngassc; Apotheke Ploooll ̂ flj

zum Engel, \V'ii:nerstrußo, Jos. Mayr, Apotheke znm gold. Hirschen, Maricnplatz. • •

" H n H n __^—. _.-•_ - Südtirol,and.Valsugana-
• m O H . C C C f l l . 0 bahll> 1 V, bunden von" ^ M " ^ ^ ^ u ^ ^ " ^ ' ^ ^ h ^ ^ ^ ^ ^ S J •^••^-^*~' Trient,535m üb.d.Meer.

===== Stärkste Arsen-Eisenquelle =
angewendet mit bestem Erfolg und dauernd das ganze Jahr, auch zu Hauskuren, in allen
Ländern bestens empfohlen seitens violer ärztlicher Autoritäten bei Blut-, Frauen-,

Nerven- und Hautleiden etc. Käullich in allen Apotheken.

Erstklassiges Kuretablissement „Grand Hotel des Bains" und Faphtiotei"
mit 250 Zimmern und Salons, allen modernsten Einrichtungen. Herrliche, windgoschützte
Lage, mildes Klima, große Parkanlage. Saison vom 15. April bis 1. November. Prospekte

und Auskünfte von der Badodiroktion. (1558) 1 8 - 3

Kundmachung.
Die beim Baue der Wasserversorgungsanlage für die Ortschaft Laže

bei Senosetsch, politischer Bezirk Adelsberg, auf 10.000 K veranschlagten
Arbeiten und Lieferungen werden im Wege der öffentlichen Konkurrenz
vergeben und zu diesem Behufe schriftliche auf sämtliche Arbeiten lautende
Offerte mit Angabe des Nachlasses oder der Aufzahlung in Prozenten auf
die Einheitspreise des Kostenvoranschlages foia ximi 5 . J?IaI 1. J . mi t -
tags 12 U h r vom gefertigten Gemeindeamte entgegengenommen.

Die mit einem 1 K-Stempel gestempelten, versiegelten und mit der
Aufschrift: „Offerte für die Übernahme des Baues der Wasserversorgungs-
anlage für Laže" versehenen Offerte müssen außerdem die ausdrückliche
Erklärung des Offerenten enthalten, daß er die ihm genau bekannten Bau-
bedingnisse vollinhaltlich anerkennt und sich denselben unterwirft.

Den Offerten ist ein Vadium von 5 % der Bausumme in Barem oder
in pupillarsicheren Wertpapieren nach dem Kurswerte beizuschließen.

Das gefertigte Gemeindeamt behält sich ausdrücklich das Hecht vor,
unter den Offerenten ohne Rücksicht auf die Höhe der Anbote frei zu
wählen und nach Umständen auch eine neue Offertverhandlung zu vor-
anlassen.

Die Vergebung bedarf der schließlichen Genehmigung des Landes-
ausschusses.

Pläne, Kostenvoranschläge und Bedingnisse können in der Gemeinde-
kanzlei eingesehen werden.

Oenieindeamt TL*a,ž,d

(1560) 3-3 am 15. April 1907. F p m Z e t | c o -

Von kinderloser l'artei wird
zum Augiistteriniii eine

Wohnung
bestehend aus drei Zimmern und Zu-
(1535) gehör g e s u e h t . 3—3

Anträge mit Preisangabe worden unter „ W . "
poNtlMKcriHl Vcldes erbeton.

K 810.000
Gesamthaupttreff or in

1 7 Jährl. Ziehungen A7
bieten die nachstehenden

seohs Gewinstscheine von
^ 3nroz. Bodenkr.-Los, I. Em., m
• Österr. Rotes-Kreuz-Los, H
H Italien. Rotes-Kreuz-Los, •
H Ungar. Rotes-Kreuz-Los, H
• Basilika-Dombau-Los, H
• Serb. Staats-Tabak-Los. •
flfl Nächste drei Ziehungen schon am ^H
• 1., 14. und 15. Mai 1907. •
•Jj Alle sechs Scheine zusaitimen ^ H
•fl Kassapreis K 104'— oder in ^M
^ B 82 Monatsraten a K 3*75. ^M
H fggr Sohon die erste Kate H
B alohert das sofortlg-e allel- H
• nige Spielreoht auf die H
• behördlich kontrollierten H
H Gewinstsoheine. '̂ PQ H

jH Yerlosungsanzeiger Neuer Wiener ^m
• (1526) Merkur kostenfrei. 5—4 H
H Wechselstube H

• OTTO SPITZ, Wien •
H I., Schottenring Nr. 26. H

H E fialbon fifobnnng
mit fünf Zimmern, Badezimmer, Dienstboten-
zimmer samt allem Zugehör, ist zum Atigust-
termin an der Ecke der Polana- und
Elisabethstraße zu vermieten. Ferner
ist daselbst noch «i.«m«? I V o h -
»mm»B*ff mit drei Zimmern samt allem
Zugehör und ê jlra k l e i n e «
Gesc i iä t ' t s loka l zu ver-
geben. Anzufragen Polanastraße Nr. 51.

(1580) 2

Zins- und
Geschäftshaus

in Laibach, Tirnauer Gasse IS
besonders für Industrielle und Gewerbe-
treibende geeignet, mit großem Ilofraum
und Werkstätten samt eingebauton Trocken-
öfen , ist um 46.000 K (Sparkassalaston
25.000 K) unter günstigen Zahlungsbeding-
nissen sofort zu verkaufen. Auskünfte
erteilt Dr. Hudnlk, Laibaoh. (1513) 6-4

J r/M'/f/u' t/u/. f>f/fu/ UJH) i>cJr/t'/ss/ic/i
I zu rt'/Ai'n tuü/isic/ion. u>tvu>csis'i'cJtasi

^St'/nan. Z/Cmelefx
,y/us/ai/i/že jedemrt /costenfrei.

"
(5630) 52-17
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Gesucht wird
von einer ruhigen, ständigen Partei

zum Augusttermin in einem neuen Hause

(1586) e ine s c h ö n e 3—2

Wohnung
mit fünf Zimmern, Badezimmer, elektrischer

Beleuchtung und sonstigem Zugehör.
Anträge unter «Moderne Wohnung 1586»

an die Administr. dieser Zeitung.

Sommerwohnung
zu vermieten.

Auskunft erteilt: Dr. Maximilian
V. Wnrzbaoh, Advokat in Laibach, Hain
Nr. 10. (798) 5-5

Iltrbifit Parzin
auf den sogenannten (1266) 10—4

fürstbischöflichen Gründen
(Petersvorstadt)

besonders empfehlenswert, weil die Neubauten bis 1908
no oh Steuerfreiheit genießen. Kostenlose Auskunft durch Josef
Škerl j , Pfalzgasse Nr. 20, und durch das konz. llealitätenverkehrsbureau

des Joh. Nep. Plautz , Römerstraße Nr. 24.

Krainische Ballgesellschaft in Laibach.
Die vierunddreissigste ordentliche

tasiitammluug der Aktionäre
findet

am Z9. Mai 1907 um 11 Uhr vorm. im Hotel „Stadt Wien" in Laibach
statt, wozu die P. T. stimmfähigen Aktionäre mit dem Beifügen eingeladen werden, daß die Aktien
bis l ängs tens inkl. 15. Mai d. J.* hei der Kassa der Gesollschaft, bei der Filiale der K. K. priv.
OesterreichiBchen Credit-Anstalt für Handel und Gewerbe in Laibach oder bei der niederösterreichi-

schen Kskompte-Gesollschaft in Wien, I., Freiung Nr. 8, zu deponieren sind.
Laibaoh am 20. April 1907. _ „ . . .

Der Verwaltungsrat«
Tagesordnung:

1.) Vorlage dos Geschäftsberichtes und der Bilanz.
2.) Bericht des Revisionsausschusses und Erteilung des AbBolutoriums.
3.) Beschlußfassung über die Verwendung des Reingewinnes.
4.) Ersatzwahl der nach § 14 der Statuten ausscheidenden Verwaltungsratsmitglieder.
5.) Neuwahl des Revisionsausschusses.
6.) Allfälligo nach § 34 der Statuten einzubringende Anträge der Aktionäre.

* § 29 clor Statuten: Stimmberechtigt sind jene Aktionäre, welche wenigstens 14- Tage vor dem Zusammentreten
dor Generalversammlung dio ihr Stimmrecht begründenden Aktien nobst Coupons bei der Gesollschaft oder anderen vom
Verwaltungsrate in der Kundmachung bezeichneten Orten hinterlegt faubon.

tj 30 der Statuten: Der Besitz von je zehn Aktien gewährt cino Stimme, jedoch kann kein Aktionär mehr als zohn
Stimmen huben.

(1576) 4—4

py* Passende Firmungsgeschenke ^Pt)
als: Uhren aller Art, Ket- «*2AiBfo$WäÄ2t* empfiehlt in reichster Auswahl, in I
ten, Anhängsel, Kolliers, ^SficfiBKB^S* n u r *e*nster> bester Qualität zu I
Broschen. Ohrgehänge etc. ^^^S^sS^®^^ konkurrenzlosen Preisen

Ha SUTTNER ̂ ^

§
Laibach, Rathausplatz u«x>)8-i SJŠLL I

grösstes Lager von Uhren, Juwelen, /0<^^^^ I
Gold- und Silberwaren. / W ^ ^ ' ^ C O T I

Nickel-Zylinder-Remontoir-Uhren . . . . von fl. 2 - 5 0 aufwärts ( f ( [ ( ^ P ' §» s V ^ i i j P l I
silberne Zylinder- l lemontoir-Uhren . . . „ „ 3 9 0 „ W^'^^^^J^^JP'I I

Aukor-Romontoir-Uhren . . . . „ „ 4 9 0 „ W^*T%^Ä/ "
Damciiuhrcn „ „ 4"75 „ ^Ml%'£fiZ&W i

goldene D a m e n u h r e n ( U k a r ä t i g ) . . . . „ „ 1 2 5 0 „ ^ f e ^ 2 S ä | P ^ I
s i lbe rne K e t t e n von 11. 1 —, goldene F i n g e r r i n g e von 11. l " 9 O , ^ 4 s j £ £ S š ^ ^ I

goldene Ohrgehänge von Ü. 1 • 76 aufwärts. IGrößtes Lager von wirklich erstklassigen Präzisionsuhren zu Original-Fabrikspreisen, als: )Glashütte, Schaffhausen, Omega. — Mehrjährige reelle Garantie. |t u grOSa Großer neuester Preiskatalog gratis und franko. t u dCiaila I

Platzagenten I
für den Verkauf von Losen auf Teil- ^M
zahlungon, suoht unter günstigen ̂ H
Bedingungen in allen Orten ein Wiener ̂ m
Bankhaus. Offerte sub <L. 11. 1552» ^ 1
an Haasenstein & Vogler, Wien, I. ^M

(1442) 10—4

Offeriere prima Selbstgebrannten

echten Syrmier Sliwowitz
in 3 Va Litor Demyohns franko zugesandt
per Nachnahme: Kloster-Sliwowitz, neu,
!i7 K; Touristeu-Nliwowit», vorzügliche
Magenstärkung, ä 9 K; l£jühr. lioch-
prima, a 9 K. VerNcliiedeue Likttre
und feinwteii T t e - I tu in von 7 K aufw.
Bitten eine Probe-Sendung zu vorsuchen bei
Lakits A Veniiea, Großbrennerei, Likör-
und Rum-Fabrik, IJjvidök, Ungarn, (iouauo
Adresse wird erbeten. (1384) 10—6

•£ assBOuapnp 'oiOSVO "J
9 - 0 2 (TiST) nuayduio

nepniqef) pun ueqos^^j nj

viesjwjfi pnn
omjoj, ip iiinoraje^ ouf A

axiosinaix1»^! '«SSI1! ^xnqa^j

9UI9MJ9ÖIIII
J 3I 0 J?Ji 8 l l l ° 3

Im Fluge
haben meine

Herbsträder
die Welt erobert!

Georg Herbst
"Wien, VI., Mariahilferstrußo 1. c.

I Preiskurante gratis und franko.

1*1 ̂ m Herrn]! ^ B ti
| r t . 'Mr —i— ^Hgs
«— £ ^ r ) Capsalaec.OlooSaatali >^B &S
° ..g r 0.25 Marke: ^ S:̂

III Zambakapseln. |i
*^2 Viele DankNchreibeu. s |
«"O üi Heilen Olason- u. Harnrühronleiden £•„.
c u & Bchmcrzlos in wenigen Tagon. N §
-cQj 3 Ärztlich warm empfohlen. 5 —
"5 .N Viol besser als Santal. g:5-

•>t3 5 Alleiniger / c ' w • u D \ ~
= 'SS. Fabrikant: I^AHK „ «

Reiioniiierto n. modern eiiericlteteFaliist
n fli i • f

B^Hin Zagreb

*•*'••^••i**' Erzeugnisse in

Brettl Jalousien, Holz- und Oradl-
rouletten, Holzrolläden und eisernen
Rollbalken für Geschäftsportale etc., und
bittet, dieser soliden Firma mehr Beachtung
zu schenken. Preisliste und Ko~ten-
voransohläge gratis. (516) 47—8
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Wichtig (ör jedermann!
Beste und billigste Bezugsquelle

für Drogen, Chemikalien, Kräuter,
Wurzeln usw., auoh naoh Kneipp.
Mund- und Zahnreinigungsmittel,
Lebertran, Nähr- und Einstreu-
pulver für Kinder, Parfüms, Seifen
sowie überhaupt alle Toiletteartikel,
photographlsche Apparate u. Uten-
ailieu. Verbandstoffe jeder Art. Des-
infektionsmittel, Farkettwiohse usw.

Grosses Lager von feinstem Tee,
Rum, Kognak. (22) 17

Lager von frischen Mineralwässern
und Badesalzen.

Behördlich konz. GiftverschleiB.

Drogerie flnton Hone
LalbacA. Melasse 1 (Ecke Bnrplatz).

Billige Briefmarken. ̂ eis-
gratis sendet August Marbes, Bremen.

WAGENBAU
V. Ban, Laibach, Wienerstrasse
empfiehlt ihr großes Lager verschieden-
artiger Wägen und versichert das P. T.
Publikum, dali jedo in dieses Fach einschlä-
gige Arbeit sowie Reparatur sorgfältigst,
.prompt und solid ausgeführt wird. (892) 8

„Cunard Line"
Triest-Newyork

ist die zweckmässigste, billigste und
beste Reiseroute von Laibach nach
Nordamerika, weil man da keiner
langandauernden ermüdenden Eisen-
bahnfahrt bedarf, kein Umsteigen
oder Übernachten nötig hat und über-
haupt alle Nebenauslagen unterwegs
erspart. Die Dampfschiffe sind ge-
räumig, sicher, luftig und reinlich;
sie verkehren alle 14 Tage, und zw.
gehen ab: „Slavonia" Dienstag den
30. April u. „Ultonia" Dienstag den
14. Mai.

Kost und Bedienung sind vor-
züglich. (3899) 81

Auskünfte erteilt und Fahrkarten
verabfolgt der Hauptvertreter

Andreas Odlasek
Laibach, Slomšekgasse Nr. 25

nächst der Herz-Jesu-Kirche.

Okkasion! Okkasion!

Frühjahrs-Okkasion!
Fahrräder in kolossaler Auswahl, mit ein-
jähriger Garantie, von K (J0— aufwärts.
Fahrradteilo : Vorzügl. frische Luftschläucho
& K 3-—, Laufdecken, prima, kein Ausschuß,
von K 550 aufwärts, Azetylenlampen von
K 2-60 aufwärts, Freilaufnaben mit Rück-
trittbremse von K 14- — aufwärts, Fußpumpen
mit massivem Gußfuß K T60, Glocken von
80 h aufwärts, Griffe von 30 h aufwärts,
Kotschützor, Blech oder Holz, K 2*40 per
Garnitur, Stahlfelgen, mit jeder Lochzahl
gebohrt, K 1-80, Emaillack 50 h, Hupen VOH
K 170 aufwärts, Achsen, Konen, Schalen
ßämtl. Systeme, Stahlrohre aller Dimensionen
etc. stets lagernd. Sämtliche Zugehörteile für
Motorräder und Automobile. Reparaturen,
Vernickeln, Emaillieren werden in eigenen
Werkstätten golidest und promptest ausge-
führt. Verlangen Sie neuen Prachtkatalog.

Täglicher Postvorsand. (777) 12-9
Importhaus für Fahrzeuge-Industrie

Wien, I., Stubenring 6.

Gegen S c l r a r e i s s
Fuss- und Hand-

ift (1622) fi-I

Apotheker Bernatzik's

Formaldehydsalbe
Man verlange ausdrücklich BeruatzikN ForniuIdehydMulbe.

Text «ler Gebrauchsanweisung in allen LaudeHspraclieu.

das sicherste, bestbewährte u. klinisch erprobte
Mittel. Es tritt sofort Geruchlosigkeit und
sichere Heilung ein. Bestes Vorbeugungs«
inittcl gegen nasse Füße und Ertaltnng.
Erzcngungsstelle und Versand für die Pro-
vinz: Nernatzils Zaluatorapothckc Müdling
bei Wien. I n den meisten Apotheken er-
hältlich. Poswersendungen geg. Einsend, von
I ! 1-20 pro Tube, 2 Tuben portofrei X 2'—.

Idi bitte, verlangen Sie tränkn
Prospekte uad Muster von den besten

stei rischen

Ima- und Pa len
für Jagd, Forst und Touristik, sowie Ober
sämtliche Modestoffe für Herren- und
Knabenanzüge, Ueberzieher, Ulster von der
billigsten bis zur hochfeinsten Qualität von
der als reell bekannten ersten und grössten

Loden-Exportfirma

Uinccnz Oblack U&SS
GRA2E, Murgasse 9.

18. Mai ~ ^ ^ ^ ^ |2 T a g e

I/^PFINGST-^J
REISE (1561) 2—2

DALMATIEN V^ONTENEGRO
^^^^r Weltreisebureau ^^H^^

^ ^ ^ T h f l s . Cook g Son, W i B n ^ ^ ^ .
^^^^rVrogTa.mm gratis. I., Btephanspl. 2. Programm gratis. ̂ ^ ^ ^ ^ ^ !

^ - - - - - - m : 8vit üem Satire 1868 in Vvrveuänng. ,

durch hervorragende Ärzte empfohlen, wird in den meisten Staaten Europas mit glänzendem
Erfolge angewendet gegen

insbesondere gegen chronische und Schuppenflcchten und parasitäre Nusschläge sowie gegen
Knpfernase, Frostbeulen. Schweibfüßl-, Kopf- und Vartschuppcn. Verger's Teerseife enthält
40 Prozent Holzteer und unterscheidet sich wesentlich von allen übrigen Tcerseifen des
Handels. - Bei hartnäckigen Hautlciden wendet man auch an die sehr wirksame

Als mildere Teerscife zur Beseitigung aller Unreinheiten des Teints, gegen
Haut- und zlopfausschlägc der Kinder sowie als unübertreffliche kosmetische Wasch» und
Vadeseife für den täglichen Vedarf dient

ItS^TVI^N ^I^«S5il» L««I^«»FS,

die 35 Prozent Glyzrrin enthält und parfümiert ist.
Als hervorragendes Hautmittel wird fcrucr mit ausgezeichnetem Erfolge angewendet:

und zwar gegen Wimmert«, Sonnenbrand, Sommersprossen, Mitesser und andere
Hautübel.

Preis per Stück jeder Sorte 70 k samt Unweisung. Begehren
Sie beim Eiulauf ausdrücklich Verger's Teerseifeu und Boraxseifen und H ^ H M
sehen Sie auf die hier abgebildete Schutzmarke uud > ? ^ ^ , ^ ^ M^»^H
die uebcnstehcnde Firmazcichnung « . l lv»l 4^ ̂ <»,»p. H S ? ! ^ ^ ^ ^ ^ ^ M ^ ^ H . ^ M
auf jeder Etikette. Prämiiert mit Ehrcndiftlmn Wien ^ ? ^ Z. ^.gp«<
1883 und goldene Medaille der Weltausstellung in Paris !!W0. " " ^ l ^ - ^

Alle sonstigen medizinischen und hygienischen Seifen der Marke Verger find in den
allen Seifen beigelegten Gebrauchsanweisungen angeführt.

I u haben in allen Apotheken und einschlägigen Geschäften.

DM^ Lll gras: 6. lloil K vomp., Vieu, I., Liborgtraüo 8. "^MU
Depots in Laibach bei den Herren Apothekern: M. Lcustek, M. Mardetschläger,

Ios. Mahr, G> Piecoli, sowie in alle» übrigen Apotheken itlains. (1050) 9—«

Nachweisbar amtlich eingeholte

Adressen
aller Berufe u. Länder mit Portogarantie im
Internat, Adres.son-BureHU Josef Rosen-
ZWelg^ & BÖhne, Wien, I., Bäckemtr. 3,
Teleph. 1(5.881, Budapest,V.,Na(l«r utcz;a20.
ProHpekto frank«. (4622) 62-25

n franko aller Stationen. A g
g Preisliste gratis und franko. | |
K Emil £lkan, Pilsen. I °*

•P^L. Mihusch^H
H A | Laibucli /Ü^H
^ H i Rathausplatz Nr. 15. (^^H

Baus
mit putoingoführtom Spezerei- und De-
likatesseng^esohäft in Graz, Umsatz
über K 4Ü.ÜÜÜ jilhrl., mit 12.000 K Anzah-
lunjj abzugeben. Zuschr. unter „Existenz
1000" an die Aunoncon-Expedition Kien-
reich, Graz. (1679) 3 - 3

Maschinist
sucht Stelle

eventuell auoh in Schmiede- oder
Schlosserwerkstätte. Der Eintritt
könnte sofort erfolgen. Adresse erliegt
in der Administr. dieser Zeitung. (1562)4-8

Geld-Darlehen
für Personen jeden Standes auch Damen)
zu 4% ohne Giranten bei 4 K monatl. Rück-
zahlung besorgt rasch Alexander Arn-
stein, Budapest, Alpärgasse 10. Retour-
marko erwünscht. (lblO) 12—2

Gelddarlehen
für Personen jedon Standes (auch Damen)
zu 4°/n ohno (iiranten bei K 4.— monatl.
Rückzahlung besorgt rasch Eskomptebureau
D. S. Scheffer, Budapest 8. B., Baroßter 13.

(1383) 10—10

Geld-Darlehen
in jeder Höhe für jedermann zu 4 bis 6 °/o gef?-
Schuldschein mit od. ohne Bürgen, tilgbar
in mouatl. Raten von 1 bis 10 Jahren. Ohne
Vermittlungsgebühr. Darlehen auf Reali-
täten , zu 3 V8 % auf 30 bis 60 Jahre;
höchste Belehnuug. Größere Finanzierungen.
Rasche und diskrete Abwicklung beßorgt:
Administration des Börsen-Courier,
Budapest, Hauptpostfaoh. Rückporto
erwünscht. (1437) 12—5

ohne Bürgen
von 200 K aufw. erhalten Personen jeden
Standes (auch Damen) zu 4»/, % u u ( i m o u a t -
lich 4 K Rückzahlung gegen Schuldschein
prompt und diskret durch das seit 23 Jahren

bestehende ältosto Kreditbureau

Ferdinand Gallab,
Budapest, IX., Svetenaygasse 30.
(150H) llotourmarke orwüusGut 3—3
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verunreinigte und vernachlässigte

Wo hnuu^en
Möbel, Geräte, Haustiere, Garten- und Blumenanlagen

werden vollständig gereinigt
allein nur mit

Fichtenin
(pat. u. ges. geschützte Insektenseife).

i : i i i / i£4's OT)u-8

Mittel zur midieren und radikalen Vertilgung
jeglichen Ungeziefers und zur WruU'litmig dessen

Brutstätten.
Überall zu haben. Preis pro Stück 30 Heller.

Zentral-Verkaufs-Bureau für Österreich-Ungarn;

Carl Kbel, Troppau.

99A.llisAiiaE46

Gesellschaft für Lebens- und Renten-
Versicherungen in Wien.

(Gegründet im Jahre 1890.) (1631) 3-2

Die Gesellschaft schließt Volksvers loherungen auf das Lebeu
von Erwachsenen oder Kindern gegen eine wöchentliche Prämienzahlung
von 10 Hellern aufwärts. Versicherungsabschluß jedermann zugänglich mit
oder ohne ärztliche Untersuchung.

Am 31. Dezember 190(5 waren bei der Gesellschaft 283*342 Po-
l izzen mit einem Versicherungskapitale von K 88.692.338*10 in Kraft.

Gewährleistungsfondo am 31. Dezember 1906 K 11.003.456*42.
Auskünfte orteilt und Prospekte versendet franko

die Filiale der Allianz für Kroin und Triest
Triest * Via della Caserma Nr. 13 * Triest

(Agenten und Akquisiteure werden jederzeit aufgenommen.)

ANZEIGE.
Den P. T. Herren Abnehmern unserer Koks be-

ehren wir uns hiemit anzuzeigen, dass wir infolge
zweimal rasch hintereinander erfolgter Preissteige-
rung für die englische Kohle genötigt sind, die Preise
für unsere Koks ab 1. Mai 1. J. bei je 100 kg um
4 0 Heller zu erhöhen. U648) 2-1

Laibach am 26. April 1907.

Laibacher Gasfabrik.

%j>j Infolge getroffener Vereinbarung mit der Schreib- Ĉ jfrlC
> i j maschinenfabrik „ADLERWERKE" in Frankfurt •f5<
C^TC am Main stehen £ ^ K

>§> m ^ fünfzehn Stück ^ß^ <j*ß

1 Adler-Schreibmaschinen 1
p B zu Unterpichtszwechen zur Verfflgung. c j g
( J^c Es wird deshalb durch mehrere Wochen, vom Jf^J
f%£ 6. Mai d. J . angefangen, an Nachmittagen und abends 3^5
fttj abwechslungsweise Herren und Damen Unterricht im CffiC
;H?5 Schreiben mittelst Maschine unentgeltlich erteilt. f ^ K
^•j^j Anfragen wolle man richten an Johann Jax & €g**T-|
j jS l Sohn, Laibach, Wiener Straße 17. (1020) 3-2 f S <

l I T - a f fV*ni»£i H weit und breit = =

I f f C l U v l i r C l l l bekannt und beliebt!

; Besondere Neuheit fiir 19O7:

; Waffenrad-Frcilfluthraiiz mit Bandbremse. :
! Vertreter: Joh. Jax & Sohn, Laibach.

Preislisten frei. (1465) 3—3

Österr. Waffenfabriksgesellschaft in Steyr.
i
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P^" €riit und billig <4*̂ Q

Anton Schuster
empfiehlt

Neuheiten,
Damen- u. Mädchenkonfektion,

Knabenanzügen, Blusen,
Damen- u. Herren-Modestoffen,

Voile, Batist,
Levantin - Garnituren,

(1524) 12-2 M a t r a t z e n g r a d l ,

beste Weißwaren und alle
Gattungen Teppiche.

Muster auf Wunsch franko.

Solide Bedienung! Billige Preise!

P̂ *» Gut und billig *"91

G
u

t 
u

n
d

 
b

illig

Soeben erschien in achter verbesserter und vermehrter

Auflage:

Die Jüushaltungskunöe
von KATHARINA PRATO.

Gebunden K 61—.

In einundvierzigster, abermals verbesserter und

vermehrter Auflage erschien 1907:

Die süddeutsche Küche
ron KATHARINA PRATO.

Gebunden K 6*—. — Zu beziehen von

3g. v. Xleinmayr & pcö. Jamberg, Buchhandlung
Laibach, Kongreßplatz Nr. 2. (1543) 10-3
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(1644) ^ ^ 1 •

Objava.
Načelstvo podpisane blagajne daje s tern na znanje, da se

bodo'̂ vrsile volitve 140 delegatov iz vrste delojemalcev k obenim
zborom te blagajne za dobo štirih let na podlagi imenika volilcev,
sestavljenega po stanji članov z dne 31. marcija t. 1. v skupinah
po mestnih oddelkih tako-le:

I. mestni oddelek, Šolski del imenovan, volil bode 8 delegatov
(rujave glasovnice)

v četrtek, dne 9. maja 19O7
od 9. do 11. ure predpoldne, v restavracijskem salonu ,,Pri
Ferlincu" na Cesarja Jožefa trgu.

II. mestni oddelek, Šentjakobski del imenovan, volil bode
18 delegatov (bele glasovnice)

v nedeljo, dne 5. maja 19O7
od 9. do 11. ure predpoldne, v restavraciji „Katoliskega doma"
öa Turjaškem trgu.

III. mestni oddelek, Dvorni del imenovan, volil bode 52 dele-
gatov (višnjeve glasovnice)

• nedeljo, dne 5. maja 19O7
od 8. do 11. ure predpoldne, v pisarni podpisane blagajne.

TV. mestni oddelek, Kolodvorski del imenovan, volil bode
55 delegatov (zelene glasovnice)

v nedeljo, dne 5. maja 19O7
od 8. do 11. ure predpoldne, v restavracijskem salonu „Pri leva"
na Marije Terezije cesti.

T. mestni oddelek, Predkraji imenovan, volil bode 1 delegata
(rdeče glasovnice)

v četrtek, dne 9. maja 19O7
od 9. do 10. ure predpoldne, v restavraciji „Katoliskega doma"
na Turjaškem trgu.

VI. mestni oddelek, mestu priklopljeni del Vodmata, volil bode
6 delegatov (rumene glasovnice)

v četrtek, dne 9. maja 19O7
od 9. do 11. ure predpoldne, v pisarni podpisane blagajne.

Število vseh delegatov vgotovljeno je po skupnem številu
blagajniških; članov z dne 31. marca 1907. 1., število delegatov v
posamcznih mestnib oddelkih pa po razmerji števila blagajniških
članov v vsakem mestnem oddelku proti skupnemu številu delegatov.

Vsem delodajalcem, pri katerih delajo za volitev upravičeni,
to je svojepravni delojemalci, dostavilo se je, oziroma se bode
pravočasno še dostavilo toliko vabil (ki imajo služiti kot legitimacije
in brez katere se nihče k volitvi pripustil ne bode) in glasovnic,
kolikor so prvi imeli dne 31. marcija 1907. 1. takih delojemalcev
^glašenih pri blagajni v svrho, da jih med dotičnike porazdele.

Kdor izmed delojemalcev-volilcev ne bi iz kateregakoli vzroka
dobil vabila in glasovnice, zglasiti se more za ti listini v pisarni
podpisane blagajne ob navadnih uradnih urah.

Za uvrščenje delojemalcev v posamezne skupine po mestnih
oddelkih bilo je merodajno obrtno stojališče njihovih delodajalcev
dne 31. marcija t. 1. in zamorejo prvi svojo volilno pravico izvršiti
Je v oni skupini, v kat'ero so uvrščeni.

Katere ulice, ceste in trgi spadajo k enemu ali drugemu
»aestnemu oddelku, poizvedeti je v blagajniški pisarni, ali pri mestnem
magistrate

Volilski imeniki so vsakteremu na vpogled in morebitno rekla-
Jnacijo razgrnjeni v blagajniški pisarni.

Okrajna bolniška blagajna v Ljubljani.;
Jos. Breskvar

načelnik.

Bekanntmachung.
Vom Vorstände der gefertigten Kasse wird hiemit zur Kenntnis

gebracht, daß die Wahlen von 140 Delegierten ans der Reihe der
Arbeitnehmer für die Versammlungen dieser Kasse auf die Dauer von
vier Jahren auf Grund des nach dem Mitgliederstande vom 3 1 . März
1907 zusammengestellten Wählerverzeichnisses in Gruppen nach Stadt-
teilen folgendermaßen stattfinden werden:

I. Stadtteil, Schulviertel genannt, wählt acht Delegierte (braune
Stimmzettel)

Donnerstag, den 9. Mai 1907
von 9 bis 11 Uhr vormittags, im Restaurationssalon beim „Ferlinz"
am Kaiser-Iosef-Platze.

II. Stadtteil, Iakobsviertel genannt, wählt 18 Delegierte (weiße
Stimmzettel)

Aonntag, ben 5. Mai 1907
von 9 bis 11 Uhr vormittags, in der Restauration des „Katolizki
dom" am Auerspergplcche.

III. Stadtteil, Vurgviertel genannt, wählt 52 Delegierte (blauer
Stimmzettel)

Sonntag, den 5. Mai 1907
von 8 bis 11 Uhr vormittags, in der Kanzlei der gefertigten Kasse.

IV. Stadtteil, Bahnhofviertel genannt, wählt 55 Delegierte (grüne
Stimmzettel)

Sonntag, den 5. Mai 1907
von 8 bis 11 Uhr vormittags, im Restaurationssalon „Zum Löwen"
an der Maria-Theresia-Straßc.

V. Stadtteil, Vororte genannt, wählt einen Delegierten (rote
Stimmzettel)

Aonnerstag, den 9. Mai 1907
von 9 bis 10 Uhr vormittags, in der Restauration des „Klltoliäti
dom" am Auerspcrgplatze.

VI . Stadtteil, der der Stadt inkorporierte Teil von Udmat, wählt
sechs Delegierte (gelbe Stimmzettel)

Donnerstag, den 9. Mai 1907
von 9 bis 11 Uhr vormittags, in der Kanzlei der gefertigten Kasse.

Die Anzahl aller Delegierten wnrde nach dem Gesamtmitglieder-
stände vom 31. März 1907, jene der Delegierten in den einzelnen
Stadtteilen aber nach dem Verhältnisse der in jedem Stadtteile vorhan-
denen Kasscmitglieder zur Gesamtzahl der Delegierten bestimmt.

Allen Arbeitgebern, welche wahlberechtigte, d. i. cigcnberechtigte
Arbeiter beschäftigen, wurden, bezw. werden noch rechtzeitig sovielc Ein-
ladungen (die als Legitimation zn dienen haben und ohne welcher nie-
mand zur Wahl zugelassen wird) und Stimmzettel behufs Ausfolgung
an die Betreffenden zugestellt, als erstere am 31. März l. I . solche
Arbeitnehmer bei der Kasse versichert hatten.

Sollte jemandem der wahlberechtigten Arbeitnehmer die Einladung
und der Stimmzettel aus welchem Grunde immer nicht eingehändigt worden
sein, so kann sich der Betreffende hiefür in der Kanzlei der gefertigten
Kafse in den gewöhnlichen Amtsstunden melden.

Zur Einreihung der Arbeitnehmer in einzelne Gruppen nach Stadt-
teilen war der Standort des Gewerbes ihrer Arbeitgeber am 3 1 . März
l. I . maßgebend und es können erstere ihr Wahlrecht nur in jener
Gruppe ausüben, in welche sie eingereiht erscheinen.

Welche Gassen, Straßen und Plätze zu dem einen oder anderen
Stadtteile gehören, kann in der Kanzlei der gefertigten Kasse oder beim
Stadtmagistrate in Erfahrung gebracht werden.

Die Wählerverzeichnisse liegen zu jedermanns Einsicht und allfäl-
ligcr Reklamation in der Kanzlei der gefertigten Kasse auf.

Bezirkskrankenkajfe in Laibach.
Zos. Mrsskvar

Dbmann.
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(1626)3—2 Z. 956l

Dizitations-Knnvmachung
wegen Hintaugabe der im Jahre 1W7 auszuführenden Kuuservatious» Arbeiten an den ge-

mauerten Objekten der Reichsstraßen im Vaubezirte Krainburg.

^ . Wurzner« S t r a ß e :
1.) Retonstrnktion der Wandmauer im km 8 0—3 2 im veranschlagten

Kostenbeträge von 953 X 40 k
2.) Konservation der Leistenmauer im km 30-4—30 6 und 3s 6—33 0 631 > 80 «
3.) Rclonstrultion der Stützmauer im km 52-2—52'4 in Kronau. . . 282 » 54 «
4.) Herstellung eines Rohrdurchlasses im km 52 2—52-4 158 » 19 »

V. L o i b l e r « T t r a ß e :
5.) Rekonstruktion der Wandmaucr im K m 4 3 2 43 4 veranschlagt mit 2585 » 20 »
6.) Rekonstruktion der Wandmaner im km 43 4 - 4 3 6 510 » 95 ,
7.) Rekonstruktion der Stützmauer im km 43-8—44-0 969 » 86 »
8.) Rekonstruktion der Stützmauer im km 53 6 2409 , 80 »

V. K a n t e r « V t r a h e :
9.) Anstrich der eisernen Kankerbrückc im km 0 ^ 6 - 0 8 1100 » — »

10.) Lirfcruug von Vauzeug 290 » — »
Behufs Hintangabe der vorstehend angeführten Arbeiten wird

am 13. M a i 1 9 0 7 , u m 9 U h r v o r m i t t a g s ,

bei der-k, l. Bezirtshauplmannschaft in Krainburg eine Limitations» und Offertverhandlung
abgehalten werden.

Hiezn werden Unternehmungslnstige mit dem Veisatze eingeladen, daß jedermann, der
für sich oder als legal Bevollmächtigter für einen anderen limitieren wi l l , noch vor dem
Beginne der Limitation ein Vadium im Betrage von 5°/^ des Fislalprcises von dem Objekte,
für welches er cin Anbot zu stellen gedenkt, zu Handen der Lizitationstoiiunission zu erlegen
hat. Bis zum Beginne der Verhandlung werden auch schriftliche mit einem 1 l< - Stempel
versehene, mit dem 5°/^igen Rengclde belegte und nach Vorschrift des H ̂  der allgemeinen
Baubedinguissc verfaßte Offerte angenommen werden, in welchen die eventuellen Nachlässe,
beziehungsweise Auszahluua.cn, ausschließlich in Prozenten angeführt werden dürfen.

Die Auswahl unter den Offerenten steht unbedingt der t. k. Landesregierung in Laibach zu.
Die diesbezüglichen Mustenvoranschläge sowie die allgemeinen und speziellen Baubeding-

nisse liegen in der Kanzlei des Vaubczirles zur Einsicht auf.

K r a i n b u r g , am 21. April 1907.

Št. 9561

V tekočem letu 1907 izvršijo se na državnih cestah c. kr. stavb ga okraja Kranj-
skega sledeča vzdrževalna dela.

A. N a korenjski o e s t i :
1.) Prczidanjo opornoga zidu v km 3 0 — 3-2 v preračunanom znosku 953 K 40 h
2.) Preložitev obrobnega zidu v km 30 4 -30-6 in 32-6—33-0. . . 631 » 80 »
H.) Prezidanje opornoga zidu v km 52 2—52 4 v Kranjski gori pri

hi&i St. 27 282 » 54 »
4.) Naprava novega prepustka pri km 52 • 2—52 • 4 158 > 19 »

B. Na ljubeljskt oes t l :
5.) Preustrojitev opornega zidu v km 4 3 2 — 43 4 2585 > 20 »
6.) » » » » > 43-4—43-6 510 » 95 »
7.) > » » » » 4 3 - 8 - 4 4 - 0 969 » 86 »
8.) » » » » > 53 6 2409 > 80 »

C. Na kokrski oestl:
9.) Pobarvanje železnega mostu čoz Kokro v km 0 6—08 v znosku 1100 » —»

10.) Dobava cestarskega orodja 290 » —»
V svrho oddaje teh del vršila se bode

d n e 13. m a j n i k a 1 9 0 7 , ob 9. u r i p r e d p o l d n e m ,
pri c. kr. okrajnem glavarstvu v Kranji zmanjševalna dražba, k kateri se podjetniki vabijo
z dostavkom, da mora vsaki, ki namorava dražiti zä-so ali kot legalni pooblaščonec za
drugega, vložiti še pred pričctkom obravnave v roke dražbene komisijo kot varščino pet
odstotkov nskalne cene za ta objekt, za kateri hočejo dražiti. Do pricetka obravnave
sprejemajo se tudi pismene ponudbe, sestavljene po določilih § 3. splošnih stavbenih po-
gojev; istc je kolekovati s kolokom 1 K ter opremiti z varščino 5 % in je v njih naveBti
popustek ali naplačilo samo v odstotkih iiskalnih cen.

C. kr. vladi v Ljubljana je brezpogojno pridržana pravica izbrati si izmed ponudniki.
V proračune ter splosne in posebno pogoje vpogledati je pri tukajšnjem stavbenem

uradu v uradnih dnevih od 9. do 12. uro dopoldne in od 3. do 6. ure popoldne.

O- fer. oUsraono g*larva,rstT7"o.
Kranj , dne 21. aprila 1907.

(1657) 0. I I . 64/7

1.

Editt.
Wider Michael Jordan in Gottschee,

bezw. dessen Verlaß, wurde bei dem l. k.
Bezirksgerichte in Oottschce von Franz
Loy, Kaufmann in Gottschee, durch
Dr. Moritz Karnitschnig wegen 272 X
68 K eine Klage angebracht. Auf Grund
der Klage wurde die Tagfatzung zur
mündlichen Verhandlung auf den

1. M a i 1 9 0 7 ,

vormittags 9 Uhr, bei dem unten be-
zeichneten Gerichte, Zimmer Nr. 3, an-
beraumt.

Zur Wahrung der Rechte des Ver-
lasses nach Michael Jordan wird Herr
Nikolaus Scherzer in Gottschee zum
Kurator bestellt. Dieser Kurator wird den
beklagten Verlaß in der bezeichneten
Rechtssache auf dessen Gefahr nnd Kosten
so lange vertreten, bis einer der Erben
sich erbsertlärt hat.

K. t. Bezirksgericht Gottschce, Abt. I I ,
am 24. April 1907.

(1658) 6. II. 55. u. 56/7

Wlt. 3.
Wider Michael Jordan von Gott-

schee, bezw. dessen Verlaß, wurde bei
dem k. k. Bezirksgerichte in Gottschee
vun Josef Bartelme, Kaufmann in
Gottschee, wegen 232 I< 05 Ii und von
Josef Hnttcr, Spenglermeister in Gott-
schee, wegen 270 X 62 k, beide durch
Dr. Moritz Karmtschnig in Gottschec, je
eine Klage angebracht. Anf Grnnd dieser
Klagen wurden die Tagsatzuugen zur
mündlichen Verhandlung auf den

1. M a i 1 9 0 7 ,
vormittags 9 Uhr, bei dem nuten be-
zeichneten Gerichte, Zimmer Nr. 3, an-
beraumt.

Zur Wahrung der Rechte des M i -
chael Jordan, bezw. dessen Verlasses,
wird Herr Nikolaus Scherzer in Gott-
schcc zum Kurator bestellt. Dieser Ku-
rator wird den beklagten Verlaß in
den bezeichneten Rechtssachen anf dessen
Gefahr und Kosten fo lange vertreten,
bis einer der Erben sich erbserklärt hat.

K. t. Bezirksgericht Gottschee. Abt. I I ,
am 24. April 1W7.

(1597) K I 9 f A L
5.

Dražbeni oklic.
Po zahtevanju mestne hranilnice

y Kranju, zastopane po dr. Valentinu
Šterapiharju, bo

dne 28. maja 1907,

dopoldne ob 9. uri, pri spodaj ozna-
menjeni sodniji, v izbi St. 5, dražba
zemljišča vlož. št. 108 k. o. Tržiše, ki
obstoji iz stavbenih parcel št. 59/1,
60, 61 (hiša št. 1 v Dol. Vodalih z
gospodarskimi poslopji), gozdnih pare.
797/10, 1205/2, 1208, 1216, 1298,
1420/10, 1420/12, 1420/13, 1448/17,
1463/12, 784/2, njiv pare. št. 1205/1,
1219, 1243, 1297, in travnikov pare,
št. 1293, 1366 s pritiklino vred, ki
sestoji iz dveh kadi, nekaj gnoja in
škope.

Nepremičnini, ki jo je prodati na
dražbi, je doloŽena vrednost na
1857 K 32 h, pritiklini na 10 K 50 h.'

Najmanjši ponudek znaša 1245 K
21 h; pod tem zneskom se ne prodaje.

Dražbene pogoje, ki se ob enem
odobrijo in listine, ki se tiČejo nepre-
mičnine (zeraljisko-knjižni izpisek, hi-
potekarni izpisek, izpisek iz katastra,
cenitvene zapisnike itd.), smejo tisti,
ki žele kupiti, pregledati pri spodaj
oznamenjeni sodniji, v izbi št. 4, med
opravilnimi urami.

Pravice, katere bi ne pripušČale
dražbe, je oglasiti pri sodniji najpoz-
neje v dražbenem obroku pred za-
četkom dražbe, ker bi se sicer ne
mogle razveljavljati glede nepremičnino
same.

0 nadaljnih dogodkili dražbenega
postopanja se obvestijo osebe, katere
imajo sedaj na nepremiČnini pravice
ali bremena ali jih zadobe v teku
dražbenega postopanja, tedaj samo z
nabitkom pri sodniji, kadar niti ne
stanujejo v okolišu spodaj oznamo-
njene sodnije, niti ne imemrjejo tej
v sodnem kraju stanujočega po-
oblaščenca za vročbe.

C. kr. okrajna sodnija v Mokro-
nogu, odd. II, dne 15. aprila 1907.

(1563) 3—3 I . 9/7^
2.

Amortisiernug.
Auf Anstichen des Karl Novotny.

Klaviermachergehilfen in Wien, Firmian-
gasse Nr. 4 1 , wird das Verfahren zur
Amortisierung des dem Gesuchsteller
angeblich bei einem Brande zugrunde
gegangenen Loses der Prämien-Anleihe
der Stadt Laibach vom Jahre 1879,
Losnummer 60.541, welches am 2. Jänner
1906 mit einem Treffer von 56 X ge-
zogen worden ist, eingeleitet.

Der Inhaber dieses Loses wird
daher aufgefordert, seine Rechte

b i n n e n e i n e m J a h r e , sechs
M o n a t e n u n d d r e i T a g e n

vom unten gesetzten Tage an geltend
zu machen, widrigens dasselbe nach Ab-
lauf dieser Frist für unwirksam erklärt
würde.

K. k. Landesgericht Laibach, Abt. I I I ,
am 17. Apri l 1907.

~: G. FLUX *
behördl. bewilligtes Wohnungs-, Dienst-

und Stellenvermittlungsbureau

Herrengasse Nr. 6 (1660)

Kineu KatHchcr ans ein .HCUIONN,
drei IlerrHcbHl'twUiener für liHi-
bnclt. Hör* n. (>rax, WirtNclinslerin
za einem {«rasen nach Triewt, meh-
rere Köchinnen n. Ktubeumadchen

für hier nnri answärts.

ICinî e Nehr tüchtige Kellnerinnen,
hübsch, flink, sicher int Rechnen,
kantionNfähig. mit ZenKniNMen, für
Sommer- nnd JahreHpoNten etc. etc.
Bei auswärtigen Aufragen wird Itei-
MchliiMN einer Marke für Rückporto

erbeten.

Absolvierter

Haielsttmiier
sucht sofort Stelle.

Offerte unter „Nr. 17««, I^ailmcb,
poHte reHtmite. (1662) 2-1

Peering allen voraus!

Deering
"" weltberühmte

Grasmäher
Heuwender

anerreicht in Leistung, tiefem Schnitt.

(1571) nnd leichtem Zug. 6—1

Generaldepot Robert l C i e , Wien.
^ ^ Vertretung und Niederlage:

Einkauf alter Spitzen
und S p i t z e n s a c h e n jeder Art, besonders Points, Brüsseler, Guipures, I
Kirchen- und Klostorspitzen, selbst kloine beschädigte Stücke, neue Spitzen, I
d a n n alt€- ^tickeireieii

jeder Art auf Seide, Tüll, Batist oder Gold (Ärmel, Kragen, Tücher — auch I
zerrissene , altmodische Kostüme, Tücher, alte Kirchenstoffe, Messkleider und I
andere altertümliche Gegenstände, wie Porzellan, Miniaturbildchen, Bronze- I

gegonstände usw. werden gekauft und sehr gut bezahlt. I
Nur Sonntag den 28., Montag den 29. nnd Dienstag den 30. April I

täglich von 10—1 und von 2-f> Uhr. (1643, I
TV. loessel, L»il>uel», Hotel **mtlt Wie«.
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Ät iliing
a m D o m p l a t z N r . 7 im I. Stook, olmc
•Nebenpartei, bestellend aus zwei Zimmern,
einem Kabinett, einem Dienstboteuzimmer
samt Küche und Zugehör, ist mit 1. Mai
oder 1. August zu vergeben. (1572)5

Baderöffnung.
Dem P. T. Publikum bringe ich

zur gefl. Kenntnis, daß mit 1. OTai
^ie alljälirlich die Kröflimng des

marienbades
stattfindet. Zu zahlreichem Besuche
ladet höflichst ein

(1656)3-1 Friedrich Koschier.

Verlässliche

Verkäuferin
gute Rechnerin, f indet uolbrt
Aul i i a l i m c Offerte an den k. k.
Tabak-Hauptverlag Laibach. (1652)

Altrenommiertes

Handlungsgeschöft
nahezu 60 Jalirc bestehend, auf sehr gutem
Posten, mit nachweisbarem großen Kunden-
kreis, Spezeni- und Kisenhaudlung, auch
für spezielle Kisenhiindler sehr passend, da
Kisonbandel gut eingeführt und weitherum
ohne Konkurrenz, ist. nur krankheitshalber
zu verkaufen. Antrüge unter „Altes,
r e n o m m i e r t e s Geschäft 6 0 " an die
Administration dieser Zeitung. (1655) 3—1

( &omi$te,nkzcicfce.n)

aus cKanvcl'kaaz odev £od&n,

91Lä2c fictt u. 3ina£>en

nuz in '6e^te^ Cluatität

(1659) 1 0 - 1 lei

§zicat 8c^y\Leiac
0

£ai$>ac$i,
c>z&Se,'Z&naa5oz ^sCz. 9.

Für große Zellulosefabrik in
Bosnien zu sofortigem Ein-
tritt mehrere kräftige, bereits
^aiUtärfreie

Leute gesucht.
Offerte mit Zeugnissen, Gehalts-

ansprüchen etc. unter O. St. 100
a n die Admin. d. Zeitung. (1647) 3—1

Monatzimmer
•*»*t e i n g e l e i t e t e r « lektr iMoher Be-
leuc lUung, neu und modern möbliert, mit
separiertem PJingang, ist bei kinderloser
Partei billigst zu vormieten. Morgensonno,
Qartenbenützung. Anzufragen in der Admini-
stration dieser Zeitung. (1C63) 3—1

PANORAMA INTERNATIONAL
(1651) M^altoadm., WJmÄeM* des»- Tr*»»»»#«s«5lm« 2

IF'ilisile a-o.s Berlin..
Von Sonntag den 28. April bis einsohl. Samstag den 4. Mai 1907:

( V Dalmatien. *Wi
Station der k. k. Staatsbahnen. l*/4 Stunden von Laibach.

I [ H M 11 H f l Gesamtes Wasserheilverfahron (System Prießnitz u. Kneipp).
fV I I I •• U I 1 I 1 Sonnenbäder, Kohlensäure- und elektrische Bäder,

•^ w Trookenheißluftkuren. (1242) 9-H
W1T 1 " 1 1 | i Massage, Heilgymnastik, Anwendung
W5!QCP1*liPll5)11Ql5)lt d e r Elektrizität. Mäßige Preise.
11 a a a c i u u i i a i i o i a i i V o m 15 Mal b i 8 1 5 Oktober geöffnet.

Prospekte dnreb n 1 Ni • • W •

Dr Rud. Wackenreiter JJafl 016111 111 J U ^ H l .
ärztlicher Leiter und Badepachter.

w«i j .11 tJiifzi&B&^^r^ffFlBfflSfrTMtWKr^^^ Zu haben : Laibach:
flyir*fiMNv£Ji fluHH |W fi\ *TÜ^K^ - "ü*'JTTW A> s t a c u l > Brüder Eberl.
Bgi»5gJ|gDrMmUg • • ^ | ] J Kj^^flEiHlZiUiMU^Usl Kralnburg: Fr. Dolenz.

(~i^^^%m%^^LIJt^S^^WrTwi I w w ü ^ / f f l Adelsberg : C. Pikel.
Lx f ^JWMknffliulslilBinMMULsM^nB^nisi Gurkfeld : H. Stanzer.
^^^7^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^mmmmm^^mmm'^ l»28) 8 - 8

l\(3iscrvra!!z]oscl Bddcufler
p]ilzugsstation, herrliche, waldreiche Gegend, heißeste Therme SteiermarkB, per-
manenter Zufluß, verjüngend, Radium und Helium enthaltend, gleichwirkend wie
Gastein, großes Kurhaus mit Dependancen. Besonders zu empfehlen gegen Gicht,
Rheumatismus, Gelonksleiden, Nervenleiden, Influenza und deren Folgen, Unter-
leibs- u. Frauenkrankheiten, allgemeine u. örtliche Schwäche, Blutarmut, Leukämie,
schwere Rokonvaleszenz und Hautkrankheiten. Elektrische Kuren. Größtes Bassin
Steiermarks. Marmor-Separatbäder und Sannflußbäder. Trinkbrunnen des berühmten
Thermalwassers, welches bei Kehlkopfkatarrh, Lungen-Kinphysem etc. sehr heilsam
ist. Speise- u. Konversationssäle etc. Vorzügliche Kurmusik, schattige Promenadon,
schöne Ausflüge in die reizende Umgebung. Tenuiesplatz. Mäßige Preise. D r . Ar-
m i n K o v a o s gibt Auskunft und ordiniert bis Mai in Wien, IX., Nußdorfer-
straße 2, dann im Kaiser Franz Josef-Bad Tüffer. Elegante Equipagen. Prospekte
gratis und franko. — Verwaltung und Direktion: Theodor Gunkel. (1412) 2—2

I
ln den entlegeneren Villen

m

Zuninfii1

von Kronen 1*20 bis 2"—

^ ^ ^ ^ ^ * ~ — teP***^. * ••̂ •̂  "" (nC^^V^^^^^^^^^H '''•'••••••••••"•••••••••iBB ^•"••iMMHVi^lH^^HHÜiJ ^ ^ ^ ^ H H | ^ ^ M | ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ I

^BSjjrT~~"i_^~3jj|^H Lawn - Tennis - S chnhe
^ l l i l ^ ^ ^ ^ H H i ^ ^ H i H l ^ r für Herren, Damen und Mädchen.

Erstes und grösstes Scluiiiwaren-Etablissement Krains
F. S z a n t n e r , Laibach, Schellenburggasse 4.

= Preislisten auf Verlangen. = = (1308) 4

Ponudbena razprava.
Ravnateljstvo „Ljudske posojilnice" v Ljubljani razpi-

auje za novo poslopje v Miklošičevih ulicah lusproti botelu
Union v Ljubljani potrebna stavbena dela, in sicer:

zemeljna dela?
zidarska in tesarska dela,
kamnoseška in vsa druga roko-

delska dela
na SKttmo:£:•*.^ j»€>clj^^^K»f l iC^, ter s tem vljudno vabi
p. n. gospodo podjetnike k sestavi ponudbn za zgoraj imenovana dela.

Načrti, sploäni in specialni stavbeni pogoji in popisi so na vpogled
v posvetovalnici Ljudske posojilnice od 27. t. m. do vštetega 4. majnika
od 5. do 7. ure popoldne in v nedeljo dne 28. t. m. od 10. do 12. ure
dopoldno, kjer se dobijo tudi ponudbene predlogo.

Rok ponudeb za to stavbo je najdalje do 16. majnika t. 1. dopoldne
do 12. ure določen.

V Ljubl jani , dne 26. aprila 1907.

(1661) Ljudska posojilnica.

AGENTEN
und Platzvertreter werden zum Verkauf
meiner neuartigen Holzrouleaux and
Jalousien gegen hohe Provision gesucht.

€rnst Geyer, Jraunau, Böhmen.
(1049) 15-5

Pianino
(llofiirma), fast neu, ist wegen Platzmangel
billig zu verkaufen. Anzufragen Lai-
bach, Maria-Theresia-Straße 7 im Uhrmacher-
geschäft. (1462) 3-3

Lehrling
fürs Scluicidcrgcwerbc wird
bei JoNcf Bojina, Scltcllcii-
burgga^He Nr. »>, sofort anf-
^«iioiuuicii. (1641) 5—2

Bitte
an edle Menschenfreunde.
Zwei arme Näherinnen, schon fast den

ganzen Winter bettlägerig, die ältere (60jüh-
rig) brustleidend, die jüngere aber, ganz ver-
wuchsen litt an Lungen- und Rippenfellent-
zündung, wovon sie sich nicht erholen kann,
bitten edle Menschenfreunde inständigst um
gütige Unterstützung. Milde Gaben bitten
selbe direkt den Betreffenden selbst, wohnh.
Rathausplatz Nr. 3, II. Stock, rückwärts, zu
übergeben. (1640) 3—2

Schöne

WOHNUNG
mit vier Zimmern, Balkon, Bade- u. Dienst-
botonzimmer samt allem Zugehör, ist zum
Augusttormin B e s s e l s t r a ß e N r . 13^ zu
vermieten. Anzufragen im Geschäfte Sin-
kovio , Rathausplatz Nr. 19. (1637) 3—2

Hlotor-
Bicycle

(6 H. P.) mit zwei Zylindern, fast neu, i s t
sehr billig zu verkaufen. Näheres bei
Franz Čuden, Uhrmacher, Prešerngasse.

(1642) 3—2

Tadellos Waschbar!
^tt l̂OOOfdchbelobf

M / & s e i s 1901 ISs

jS«^WlChS2fijf

^ P a r k e t t
Ail»*0, und

^ižlinoleum
Denkbar sparsamste und müheloseste

Anwendung. Bürste und Stahlspäne ent-
fallen. Einfaches Abreiben mittelst Woll-
lappen und einmal jährl. Einlassen genügt.
7, FlaBche K 3'-, 73 Flasche K 170, er-
hältlich in allen einschlägigen Geschäften.

Urteil lautet:
Frau Cenzi Haupt, ätadtbau-

meisterBgattin, Wien, XVII., Haupt-
straße 11, sohreibt am 8. November
1906:

Mit großem Vergnügen bestätige ich
Ihnen, daß Ihr Fußbodenoinlaßmittol «Cirine»
sich sehr gut bewährt hat, so daß ich nichta
anderes mehr gebrauchen werde. «Cirino» ist
in ihrer Verwendung mit viel weniger Mühe
verbunden als irgoud etwas audores. Das
Bürsten ist gar nicht so anstrengend, man
erzielt einen wunderbaren Glanz und ist die-
selbe überaus ausgiebig. (1646) 3—1

AIleinerzGiiecr: J. Lorenz & C i c E a r L B .
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Soeben erschien:

Gral Äa^-Marlck.
Seiner Lxz llenz Manfred Graf Clary Aldringen,

k. k. ötatchültcr in Hteicrinark, gewidmet von

Scluarcl sckxvarz
k. u. k. ̂ auptmcm».

H'reiV f ü r Alc ioier, z»vc>il)ci«dig, 1 Flrone 20 gel ler ,
n«<H ctuswcirtV 10 AeUV'r n^ebr.

5tets vorrätig in der

Musikalienhandlung Jg. v. Klcinmayr <k Fed. Bambcrg
ra iback, «ongresSplatz. (1500) 6 - 6

WW Großer neuer Preiskurant mit Kalender gratis per Post. *"*•»

Schöne Firmungsgeschenke!
Verlanget Schweizer Union-Uhren,

diese sind die hesten, nur prima Qua-
lität ! Da ich vor der Verteuerung in der
Schweiz persönlich einen großen Vorrat
hievon erstanden habe, ist es mir möglich,
jedermann ltosteus und billigst zu bedienen.

Mein Lager kann von jedermann be-
sichtigt werden, um sich von der Walir-
(1599) lieit zn überzeugen. 7—1

Auch habe ich ein neu assortiertes großes
Lager von Uhrketten, Ohrgehängen,

Brasseletten usw.
Nickel-Zylinder-Remontoir-Uhr fl. 2 40
Silberne Zylinder-Remontoir-Uhr ., 3 • 80

„ Anker- „ „ „ 5 —
Silberne Uhrkette „ 1 —
Goldene Damenuhr (14karätig) „ 12'80

P i * 1 1 1 f l O H Uhrmacher and Uhrenhändler
A l a U 1 1 U G l l y en gros und en detail

Aktionär der Schweizer Uhrfabriken „Union"

Laibach, gegenüber dem Franziskanerkonvent

zirka 150.000 PferflestärkeninSanoflasanlaoeii I

a||lii| Billigster und spar-
samster Betrieb.

Langen & Wolf, Motorenfabrik
WIEN, X., Laxenburgerstrasse 53.

Alle gangbaren Grössen bis IOO PS. beständig in Arbeit und
(3770,1 innerhalb einer angemessenen Zeit lieferbar. 26-18

Spiritismus!_
Der moderne

Spuk= und Geisterglaube
Eine Kritik und Erklärung der spiritistischen

Phänomene von Dr. Richard Hennig.
367 Seiten. Geheftet 4 Mk. Gebunden 5 Mk.

Im Gutenberg-Verlag, Hamburg, erschienen.
Zu beziehen durch alle Buchhandlungen.

Welchen denkenden Menschen beschäftigt nicht
die Frage, wie es mit den Hauptgrundlagen der
spiritistischen Lehre bestellt istV All die spiri-
tistischen Ideen vom Geistersehen, den Geister-
schriften, all den zahlreichen Geister-Manifestationen
{Blumenniedien usw.) treten doch immer wieder
in den Mittelpunkt des öffentlichen Interesses. Da
wird es jeder, der über die Grundlagen des mo-
denifjn Spuk- und Geisterglaubens von einem
gründlichen Kenner aufgeklärt sein will, mit Freude
begrüssen, daß Dr. Richard I leimig, bekannt durch
seine zahlreichen Vorträge auf diesem Gebiete, es
unternommen hat, in allgemein verständlicher Weise
eine Aufklärung über das Zustande-
kommen all dieser rätselhaften Er- t^O^m
scheinungen zu geben. Der berühmte '̂ JKjp»
Psychologe, Universitäts - Professor j»,>-W
Max Dessoir, schreibt in seinem Vor- I^L*^
wort zu dem ausgezeichneten Buch: GÜt7nt>,rg-
„Dies Buch ist fähig, Gutes zu wirken, © ^ " ' ^
möge es ihm beschieden sein". Lm^n^Lm

Den reellen Grundsätzen, unsere

PT SCHUHWAREI\ P̂l
zu streng festen, konkurrenzlos niedrigen Preisen, welche in jedes Paar eingestempelt sind, zu verkaufen, verdankt unsere Firma ihr

unerreichtes Renommee!
Elegante Paßform! Wir empfehlen nachstehend verzeichnete Sorten: Hervorragende Qualität!

TT <r *.- e l l •;**• u -x .. fl • • 50 xtffSPSJSoTOB*^ Damen-Salonschuhe aus schwarzem fl Tg 50
Herren-Zugstiefel, kräftig gearbeitet fl, * » • flß&zSmS&m (Jomsleder H. J.«
Herren-Zugstiefel auß sehr gutem M_ 60 f'j! j ^ - - - - * 2 ^ * - ^ Damen-Chevreau-Halbschuhe, leicht C£ 75

Boxleder, sehr preiswert u ^ * * jüj jj I und solid gearbeitet ?j QMm
Herren-Schnürstiefel, für Strapaz • » 75 / / **°/ I Damen-Schnüretiof ei aus dauerhaftem » 25

gooignet » » • M ~*,7 l schwarzen Leder 1, « » •
Herren-Schnürstiefel aus vorzüg- M 75 / / ' -*</ \ DameD-Schnürstiefel aus gutem brau- j * 4 0

lichem Boxleder ,, 4rV5 ygf / \ "«» Leder moderne Fasson. „ • > •
ix c i •• .- c 1 T„ r> p„i, ^^ ,„ A2? ^O'Js I Damen-Schnürstiefel aus vorzüg- — nmHerren-Schnursüefel aus ia Box-Calf, | » 2 B j&? ̂ / I lichem Boxloder mit Lackkappe . 4-.25

O n g i n a l G o o d y e a r g e n a l i t . . . . . » V . /^ ^ y J Damen-Schnürstiofol aus hochfeinem " ^ *
Herren-Schnürstiefel, bestes Box-Calf, mt 50 /W • ̂ **<jr J Box-Calf, eleganter Promenade- HJ 75

American-Style 1» • • M* J^tJr •f ' ^ Stiefel, Goodyear genäht ?» * * •
Herren-Halbschuhe, zum Schnüren, » y/^i>J^m^^ ^ " " t f l ^ ^ V Damen-Schnürstiefel aus feinstem ^ »

aus gutem, geschmeidigem Leder M " • y^ " ^^vs^nH^ y ^ T ^ ^ / ^ ^ Chevreau, Goodyear genäht . . . . »» **•
Herren-Drill-Halbschuhe mit Leder- "• 10 _ ^ - ^ 7 Jzr^ ^^^^ Damen-Knopfsti es ei auB vorzüglichem » 40

montrg., in Schwarz, Braun u. Grau >j •»- • ^—* ;$( ^d&' schwarzen Leder »» * • •
T.. ., .„ _. -m &LSrni„.i''jl -~~rrrraSSS&^ Damen-Knopfstiefel auB Ia Chevreau, Ä5
Dieselben für Damen „ JL#— ^̂ TiIg|liBBi11||||I|j|||IfflfTfTTP̂ ^̂ ^ Goodyear genäht, sehr elegant . . M O # —

Spezialität: „Goodyear Welt" - Schuhe und Stiefel in hervorragender Vollkommenheit! Größte Auswahl in Damen-Halb-
schuhen jeder Art sowie Knaben-, Kinder- und Mädchen-Ware in bester Qualität zu äußerst mäßigen Preisen.

^.T-Or^ZEZID neJLnSTKIElXj Comm.-&es. <I8Ö9> 10-2

I Vertreterin: JOSEFINE HERRISCH, LAIBACH, Stritar(Spital)gasse 9.
1 .; J
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S
1 PATENT ^ ^ HAT0CHEK

ternit-Schiefer
(tes. gesch. Bezeichnung fiär A s l » « S * - 2E«MML«ML*; • Stelml«**«^**.)

Das beste Dach der Gegenwart F W n i t -WprlcP LUDWIG HATSCHEK Weitgehendste Garantien
Feuer- und stnrmsioher, wetter- _ _ , , „ , , T» J * -*r TT e i Er.tklaasi&e Referenzen.
feit, reparaturlo», leioht, vor- Vooklabruok Wien, IX/1 Budapest Nyerges-UyfalU Verlangen Sie Master und Pro-

11 Ohm Tinfl tlllllC- Oberösterreich. Maria Theresienstr. 1&. Andrassystr. 33. Ungarn. apekte.

General-Repräsentanz: Portland-Zement-Fabriks-A. G. Lengenfeld, Triest. (2n9)94
Lager "bei Theodor XCosnn. In liaibacli«

HP** Anfragen sind an den Depositeur THEODOR KORK, Sehieferdeckermeister in LAIB1CH, %n richten. *^P|

Sie Herdfabrik H. Koloseus , Wels, Oberösterr.

lmpfiehlt ihre unübertroffenen H e r d e In Eisen, Email, Porzellan und Ma-
jolika, mit Unterhit.zregulierun£, iiir jeden Kamin geeignet, Gaskooher, Gasherde
und kombinierte Gas- und Kohlenherde, Hotel- und Restaurationsherde.

KZa-ta-logre icost^xxlos.

—•«MWniHT I li IT'pWrff"PWIIi (5049) G r ö s s t e s L a g e r v o n 52-23

I C ' - i Herren-, Damen- und
I Julis Stor#w Kinderschuhen
/ A *̂W a u s ̂ e n bestrenommierten Fabriken

/ Preserngnsse Nr. 5 \ ^ S ^ des In- und Auslandes.

1 ^ LaibacH. Ä ^ V Goiserer Bergschuhe.

| BBquemsterŠViereUe"r G ^ *\ ^ ^ !

t mr^ Auf Teilzahlung ""̂ Pt
f9Sang und Klang11

3 Praohtbände mit 302 Klavierstücken, welche einzeln gekauft 500 K
kosten. Preis eines Bandes 15 K. Jeder Band enthält die melodiösesten Teile
der neuesten Opern und Operetten mit Text, Symphonien, Tänze
und Lieder der hervorragendsten Komponisten. Der 111. Band: Sohützen-
liesel, Lustige Witwe etc. Bei Abnahme von 1 oder 2 Bänden 2 K,

aller 3 Bände 3 K pro Monat. Sofortige Lieferung ohne Anzahlung. Inhalts-
verzeichnisse gratis und franko. Aufträge übernimmt J. WEIL, Wien , XVI.,
Ottakringerstrasse 31 L. (H64) 13

k i f f S t fÖLLÖFEN ^d
% \§Mm\ MCIDINGERÖFEN ̂
a 8 W H MASCHINHERDE

1 ^ ^ ^ ^ IV.GROSSE NBJ04SSE33. g _ (763) iß-9

Gesetzlich geschützt! Jede Nachahmung strafbar!

f
Aiiein echt 1st nur Thierry's Balsam

mit der grünen Nonnenschutzmarke. 12 kleino oder 6 Doppelflaschon
oder 1 große Spezialüascho mit Patentverschluß K 6"—.

Thierry's Centifoliensalbe
gegen alle, noch so alten Wundon, Entzündungen, Verletzungen etc.
2 Tiegel K 3*60. Versendung nur geg. Nachn. oder Vorausanweisung.
Diese beiden Hansmittel sind als die besten allbekannt n. altberühmt.

Bestellungen adressiere man an:

*J'jinech?erB»isam Apotheker A. Thierry in Prenrada
irKtnwKtmto b e i »ohltaoh-Bauerbruim.
•"««luiitt-ŝ fĉ  Depots in den meisten Apotheken. Broschüren mit Tausonden Original-

^* P Dankschreiben gratis und franko. (166) 52-16

BkJfllM b M t a n t s A M
(iHgemeene Maatsctiappij unn Leyensverzehering en Lijfrente)

Hauptsitz : Amsterdam. (42) 52—17
Sitz der General-Repräsentanz für Österreich : Wien, I., Petersplatz 4.
Anerkannte Sioherheit. Billige Prämien. Kaiante Bedingungen.

i x - L. Lusers Touristenpflaster
/\~djK das beßte und sicherste Mittel
u JiiQr. gegen Hühneraugen, Schwielen etc.
r j E r J Haupt-Depot: L. Schwenks Apotheke, Wien-Meidling.

;T^ ' Man verlange L U S G P Touristenpflaster zu K 1*20.
"^J^L^X &4,. beziehen dnroh alle Apotheken. (760)30-9

Keil-Lack
vorzüglichster Anstrioh für -«v«?i«-.Sm« Fußböden.

Kei ls weiße Glasur für Waschtische 90 h,
Keils Waohspasta für Parketten K 1*20,
Kei ls Goldlack für Rahmen 40 h,
Kei l s Bodenwichse 90 h,
Kei ls Strohhutlaok in allen Farben

atets vorrätig bei (1040) 8—6

Leskovic & Meden — F. Terdina in Laibach.
Ciottsclicc: Franz Loy. ltiulmaiiiiMlorl*: Otto Homan.

Stein: Eduard Hayek.

Klimaiiscfter Kurort und "Seebad H o t e l E r r i d l l c U l O
mit absolut staubfreier Luft # Winter- und Sommer-Aufenthalt

^MMfe bei Miramar.Gri^„^r9OI1^Mfe

I JC& ifY^k\ssr\ Î Ciiie io>iielle I
I ^^m^ßWi^ <!&** CS-esiMicllieit •
I VZ&JL Vwa? l&4^& sind alkoholfreie Getränke, unter welchen ^B

I sSs^^iß^ Marsner's I
I Brause - Limonade - Bonbons I
^m (Ilimheor-, Zitron-, lOrdbeor-, Kirsch- und ^ H
^M Waldmeistor-Geschmack) hergestellten ^M

I Brause-Limonaden 021'" I
^M unerreicht dastehen. Allein echt, wenn mit ^ H
^M dieser Schutzmarke. Jährl.Verbrauch niohr ^ H
H wie 40 Mill. Stück. — Alleinig. Erzeuger: H
I Erste böhmische Aktien-Gesellschaft orient. Zackerwaren- und H
• Schokoladen-Fabriken. Königliche Weinberge, vorm. A. Maršner. H
^M (icncrulvcrtrctung: Wien, VI., Thculiald^asso 4, in der Nilhc (ICH Xasehinarkti's. ^ |
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« D ^ W U ^ ^ W ^usUellteUt voni 28. ̂ prtl dis elnsoni. 4. «al 1907 :

t l i !»Wi ! z» lien seillch'wlliz. liliez lAI l / l .
^ ^ ^ Gegründet 1842. ^ ^

T Wappen-, Schriften- F
und Schildermaler

Brüder Eberl
Laibach

Mlkloiiöstraße Nr. 6
Ballhausgasse Nr. 6.

Telephon 154. (1765) 297

fiutesTrinkwassep
verlängert das lieben
MuchungiErschliessnngvonQuellen

Wasservers/rgunff i-
a n W e n

hautals Spezialität An t.Kunz.

tais.kön.Hoflieferantin Mährisch £
Weisskirchefmanderfe von Referenzen o
überausgeführFe Anlagen.QrMiche Besieh- ̂
ügung.Tcrainun^ersuchung bi l l igst £

TTTOIOIBI

y ^ ^ m Telephon I

nfmlftBWii 2 4 6 ° ' %
».•'TiiTI»1II»I»-1'J»MM 31

• • • • • • • • • • J M B l l a l to

25.000.000
Auskünfte

wurden vom Verband ,,Creditreform"

Schreiben Sie wegen Beitritt um Prospekt
Nr. 20 au den Verein „Creditreform",

Graz, Haydngasso 10. (874) 9-2

— ^ » — — — — — — —
(A) rh) rA, fAi fAi fAi rAi (A, fA) ,A) (A> rAi HV

Wollen Sie leicht
Geld verdienen?
(f^Žt) dann verlangen Sio gratis und
jK franko illustrierten Katalog üb.

^ ^ • ^ k Uhren,Gold, Silber, Chinasilber,
ir J^m ir°urnituren sowio Werkzeuge

W / 3Jl 12-11 Uml Musikwarei1- (42ß)
iLif dr F.PAMM,Krakau(Östorr.),
^^imr Zielonagasse 3—78.

Akad. Porträt-Zeichner, Wappen-,

Schilder- und -
Schriftenmaler

B. Grosser
La ibach , Schellenburggasse 6

neben dem Hauptpostgebäude.

T\pÄpP-Nähmaschinen
l^r ^ ÄÄ A A H.nd (li)< b e s t e n m r (2913) 52-44

r t£U£ Familiengebrauch
^ ^ JF v«y Nähen, Stopfen und Sticken, unübertroffen
1 ^HBHHBHSHHBp' ^ u r grewerbllohe Zwecke, vor- u. rüokwärt»-

^^^r^^jLm^^m nähend (Kugellager)

^ B | \ i frjhpW Generalvertreter

§fW^i Franz Tschinkel
, iR^M^EKl Laibach Gottsch.ee
*4-5I_^JP^W^^^JB Bathausplatz 9. Sohloß.

jrJ^L*x MM #% #"> i% 9*

ist ein wirklich vornehmes und seiner vortrefflichen Eigenschaften wegen in den höchsten
Kreisen langjährig bewährtes Haarwasser. Pre isgekrönt . Preis per Flasche 3 K.
Erilnder und Fabrikanten A. Moras & Co., Hoflieferanten, Köln a. Rh., Passage 37,
und Wien, XVIII 3, Pötzleinsdorferstraßo 79. — In Laibaoh nur erhältlich in der

Apotheke Mayr. (865) 2 2

E l e g a n t e (482) 36

Wohnung
bestehend aus vier Zimmern, Bade- und
Dienstbotonzimmer sowie allem Zugehör, ist
zum Maitermin zu vermieten. Adresse

in der Administration dieser Zeitung.

Wegen Abreiso ist eine sehr elegante

Bii-Wiiiii
mit vier Zimmern, Bade-, Dienstboten- und
geräumigem Vorzimmer samt allem Zugehör
und eingeleiteter elektrischer Beleuchtung
zum Augusttermin Spinnergasse 10,
II. Stook, zu vergeben. Näheres daselbst
im Parterre rechts, oder im Weinkeller.

(1379) 7

Im Hause Nr. 95, im Zentrum
des Marktes Neumarktl, sind mit
1. Mai a. c.

ein sebönes Lokal
samt Nebenräumlichkeiten, geeignet für jedes
Unternehmen, sowie im I. Stocke eine schöne

zu vermieten.
Nähere Auskünfte erteilt Josef Den

in Neumarktl. (1472) 6-4

^ ^ Out erhaltenes

Zinshaus
in Laibaoh mit einem Netto-Jahreszins von
K 2700 wird unter günstigen Bedingungen
abgegeben. Offerte unter „Zinshaus"
an die Admin. dieser Zeitung. (1435) 12—6

I^iliale d e r ^^HpK^ *^# *^# I31"*^*

Oesterreichischen Credit-flnstoit für Handel und Gewerbe
(vormals L. C. Luckmann)

LAIB ACH, Franz-Josef-Straße Nr. 9
Aktienkapital und Reserven K 183,000.000—

befaßt sich mit Bank- und Weohsleroperationen aller Art, als: I
Ein- und Verkauf von in- und ausländischen Renten, Pfandbriefen,
Aktien, Losen, Valuten und Devisen,

beschäftigt sich mit der Beschaffung und Deponierung von Heiratskautionen,
Dienstkautionen sowie Vadien zu Offertbeteiligungen,

übernimmt die Verwahrung von Wertpapieren und besorgt deren Ver-
waltung sowio Revision hei Verlosungen,

versichert Lose gegen Ziehungsverluste,
löst Coupons und verloste Effekten an ihrer Kassa ein,
erteilt Vorsohüsse auf Effekten und nimmt Börsenordres für in- und

ausländische Börsen entgegen,

I übernimmt Einlagen zur Verzinsung gegen Sparbüchel, im Konto-
Korrent und auf Giro-Konto uud räumt den Konto-Inhabern das Hecht
ein, auch über deren ganzes Guthaben mittelst Soheok a vista
zu verfügen,

emittiert verzinsliohe Kassenscheine,
gewährt Kredite im Konto-Korrent,
eskomptiert im In- und Auslande zahlbare Weohsel und übernimmt solche

/.ur InkasBobesorgung,
überläßt Anweisungen und stellt Kreditbriefe aus auf alle Plätze des In-

und Auslandes,
orteilt gewissenhaften Kat bei Kapitalsanlagen. (1232)15—14

VELM\A O || |j P M A S H ' M f LK& I
SCHMELZEND. ' ; Ä g ^ ^ SCHWEII&RMILCH, I

UNÜBERTROFFEN. SUCHARD, ALLEINIGER FABRIKANT CACAO""-ZUCKER. |

D r u c k u n d V e r l a g v o n J g . v . K l e i n m a y r H F e d . B a m b e r g .


